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Der Einfluß der Autographenfehler
auf die gegenseitige Orientierung bei senkrechten Aufnahmen

von Dr. A. Brandenberger

(Schluß)

Für die im folgenden beschriebene Untersuchung wurde der Autograph

zuerst einer eingehenden Prüfung und Justierung unterzogen. Hierauf

wurde eine X-Komponente bx der Basis b von 100 mm eingeschraubt.
Als Arbeitsdistanz wurde Z 410 <£ 400 mm gewählt. Damit erhält man
ein Basisverhältnis von 1:4. Dieses Basisverhältnis kommt gewöhnlich
für Aerotriangulationen mit der Wild'schen Präzisionsfliegerkammer
(Normalkammer) in Frage bei der üblichen Uberdeckung von 60-70 %.
Um die sich aus den Gitterablesungen ergebenden instrumentellen Parallaxen

mit genügender Genauigkeit zu erhalten, sind verschiedene
Vorsichtsmaßnahmen zu treffen. Sa ist einmal darauf hinzuweisen, daß die bis
jetzt existierenden, photographisch hergestellten Gitter für die vorliegenden

Zwecke zu wenig genau sind, indem Untersuchungen am Photogrammetrischen

Institut der ETH. gezeigt haben, daß die einzelnen Punkte
des Gitters nur eine Genauigkeit von rund ± 0,01 mm aufweisen. Um
diese Gitterfehler für die vorliegenden Untersuchungen zu reduzieren,
wurde so vorgegangen, daß zuerst Gitterablesungen gemacht wurden in
normaler Gitterstellung; hierauf wurden die Gitter um 1008 gedreht und
wieder abgelesen. Dieser Prozeß wurde noch 2mal wiederholt. Damit
wurden für jeden Gitterpunkt 4 Ablesungen erhalten, welche unter
Berücksichtigung der Einlegefehler der Gitter in die Kassetten gemittelt
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